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Das Handyexperiment: Offline  
In der Fastenzeit führen wir an unserer Schule ein
Handyexperiment durch. Eine Gruppe von
Schülerinnen und Schülern verzichtet drei Wochen
lang freiwillig auf ihr Smartphone. Die Idee stammt
aus Österreich und wir machen mit. 
Die Lehrkräfte Edith Niederbacher und Ruth Mayr
kümmern sich um die Organisation und Betreuung
dieses Projekts. Neben den Schülerinnen und
Schülern, die aktiv auf das Handy verzichten, gibt es
eine zweite Gruppe. Sie schaut als „Kontrollgruppe“
zu, ohne selbst auf das Smartphone zu verzichten.
Die Eltern der Teilnehmenden helfen zu Hause,
indem sie ihre Kinder motivieren und ihnen Tipps für
den Alltag ohne Smartphone geben.
Während der drei Wochen wird regelmäßig Feedback
eingeholt. 
Die Rückmeldungen von Menschen, die das schon
einmal ausprobiert haben, sind durchweg positiv: Der
Alltag ist stressfreier! Man lernt, bewusster mit dem
Handy und den sozialen Medien umzugehen. Und
das Beste ist: Man gewinnt jede Menge Zeit für das
echte Leben, um sich mit Freunden zu treffen, Sport
zu machen oder einfach zu entspannen!          © johannaschwingshackl 
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von Amelie Pircher und Sophie Klapfer (3A): In den vergangenen Monaten begab sich die
Klasse 3A auf eine Zeitreise in das geteilte Deutschland. Mit dem Buch „ Der Tunnelbauer“ von
Maja Nielsen als Klassenlektüre tauchten wir ein in die bewegende Lebensgeschichte von
Achim Neumann. Das Buch schildert eindrucksvoll, wie Achim Neumann mit der Berliner Mauer
lebte und schließlich aus der DDR flüchtete. Doch damit war seine Geschichte nicht zu Ende: Im
Westen wurde er selbst zum Tunnelbauer, um anderen Menschen die Flucht in die Freiheit zu
ermöglichen. Es ist eine Geschichte, in der Mut, Liebe und Freundschaft die Hauptrollen spielen.

Zu Beginn des Schuljahres trafen wir die Autorin Maja Nielsen gemeinsam mit dem Zeitzeugen
Achim Neumann persönlich bei einer Autorenlesung in der Stadtbibliothek LIBRIKA. Ein Moment
blieb uns besonders im Gedächtnis: Achim zeigte uns seine letzte Erinnerung an seine damalige
Freundin Chris in der DDR – einen kleinen Teddybären mit einem selbst angenähten Bein. Ein
einfaches Stofftier, das für uns die dramatischen Trennungen der damaligen Zeit greifbar
machte. 

Da wir nach der Lektüre des Buches noch viele Fragen hatten, gab es im Januar eine ganz
besondere Deutschstunde: einen Videocall mit Achim Neumann. Trotz seiner unglaublichen
Erlebnisse wirkte er auf uns sehr sympathisch, ruhig und geduldig. Er nahm sich die Zeit, alle
unsere Fragen zu beantworten, was uns half, das Leben in der DDR noch besser zu verstehen.
Das Buch und die Begegnungen haben bei uns einen bleibenden Eindruck hinterlassen: 

Sophie, Amelie, Sophia und Julia aus der 3A fanden das Buch „hervorragend und absolut
fesselnd“. Gregor und Tobias waren fasziniert davon, wie die Menschen damals ihren Alltag
meisterten und welchen Mut sie aufbrachten. Ein großes Dankeschön geht an unsere
Klassenlehrerin Frau Leiter. Sie hat uns nicht nur dieses spannende Buch näher gebracht,
sondern auch die unvergesslichen Treffen mit Achim Neumann ermöglicht. „Der Tunnelbauer“
ist für uns mehr als nur eine Klassenlektüre – es ist ein Stück lebendige Geschichte und absolut
empfehlenswert.

Aus dem Schulalltag

 Freiheit unter der Erde: 
Die 3A auf den Spuren des „Tunnelbauers“
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Aus dem Schulalltag

Unsere Schüler:innen nahmen an einem Workshop zur Geschichte, Kultur und Technik der
Textilherstellung teil. Sie durften Wolle zupfen, spinnen, filzen und weben. Besonders spannend war
die Erklärung, wie Seide gewonnen wird. 

 FIBRIS - eine textile Schatztruhe

© ursulinen 

Die ersten Klassen sind im Februar gemeinsam mit den Techniklehrpersonen Danny Maidment und
Monika Knoll nach Niederdorf gefahren und haben dort die Textilwerkstatt FIBRIS besucht. Sie wird
von Michaela Pircher geleitet. 

© ursulinen 



von Margit Mutschlechner: Hinter uns liegen ereignisreiche Tage voller neuer Erfahrungen! Unsere
Schülerinnen und Schüler hatten die Chance, den Schulalltag zu verlassen und tief in das
gesellschaftliche Leben einzutauchen.
In verschiedenen Workshops und bei Exkursionen 
stand das Miteinander im Mittelpunkt:
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Aus dem Schulalltag

Projekttage „Hl. Angela“ 

Helfen will gelernt sein: 
Ein großes Dankeschön an die Freiwillige
Feuerwehr, das Weiße Kreuz und die
Bergrettung für die spannenden Einblicke in
ihre wertvolle Arbeit!

Persönlichkeit & Reflexion: 
Ob beim Yoga, kreativen Gestalten
oder den erlebnispädagogischen
Übungen – der Fokus lag auf der
eigenen Entwicklung und dem
Teamgeist.
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Aus dem Schulalltag
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Verantwortung übernehmen: 
Beim Pfotentreff lernten wir den
richtigen Umgang mit Hunden,
während wir uns mit dem Südtiroler
Jugendring über politische
Beteiligung austauschten. Außerdem
gab es einen Vortrag mit Herrn  
Andreas Leitner zum Thema
“Gerechtigkeit”. 

Echte Geschichten: 
Das Treffen mit einem Unfallopfer hat
bei vielen von uns einen bleibenden
Eindruck hinterlassen.

Wir sind stolz auf unsere Schüler und Schülerinnen, die mit so viel Neugier und Engagement dabei waren!

Hier gibt es noch einige Eindrücke der kreativen Arbeiten zum Thema “Hand ind Hand”: 
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Aus dem Schulalltag

Wir sind Klimaschule

Das Greenteam stellt sich vor: 
von Luisa Brunner (2A): Wir sind das diesjährige Klimateam! Wir sind Sarah Kofler, Frida
Niedermayr, Carmen Stauder und Luisa Brunner aus der 2A. Wir werden manche Aktionen auf die
Beine stellen und hoffen, dass ihr alle zahlreich mitmacht! Wir freuen uns auf die folgenden
Monate! 
Euer Greenteam 2026

Die Klasse 2A hat sich
im Geographieunterricht
gemeinsam mit ihrer
Lehrerin Noemi
Harrasser mit
Klimaschutz
auseinandergesetzt.  Die
Schülerinnen und
Schüler haben dazu
sehenswerte Plakate
gestaltet.

Rund ums Klima



von Carmen Rosa Stauder (2A): Wir vom Greenteam haben zu Fasching einen kleinen,
nachhaltigen Kostümwettbewerb organisiert. Gewonnen hat, wer das nachhaltigste und
schönste Kostüm hatte. Wir sind am Unsinnigen Donnerstag herumgegangen, haben uns die
Kostüme angeschaut und bewertet. Die Teilnehmer mit den meisten Punkten haben gewonnen. 
Die Gewinner waren: 
1. Platz Jakob aus der 1A
2. Platz Sofia und Paulina aus der 2B
3. Platz Valentin aus der 1A
        Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Teilnehmenden!

Aus dem Schulalltag

Wir sind Klimaschule

Nach Ostern wird an unserer Schule
ein kleiner Tauschmarkt organisiert.
Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit
können Spiele, Kleidung und Bücher
getauscht werden. 
Genaue Informationen folgen noch! 

Ankündigung:

Nachhaltiger Kostümwettbewerb 

Tauschmarkt
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Vom 6. bis 22. Februar fanden die Olympischen Spiele in Mailand und Cortina statt. Auch Antholz
war Austragungsort. Dort fanden die Biathlon-Wettkämpfe statt. Eine Auswahlgruppe von unseren
Schülern und Schülerinnen durfte am 11. Februar einen Wettkampf besuchen. Es war ein
unvergessliches Erlebnis. 

Dies und Das von A bis Z

Olympiabesuch in Antholz
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Jahresthema: Hand in Hand 

Der Ausdruck wird als Aufforderung verwendet, die Wahrheit zu sagen, ohne Schwindelei und
Beschönigung. 
Ehrlich die Meinung sagen – das wird zwar oft eingefordert, aber selten vertragen und deswegen oft
durch Schönrederei und falsche Komplimente ersetzt, um dem Gesprächspartner oder der
Gesprächspartnerin zu gefallen 

Hand aufs Herz: Wünschen wir uns nicht immer, Menschen zu begegnen, denen wir vertrauen können,
weil sie ehrlich sind? 

Hand aufs Herz!   

Was “Hand” so alles kann

Raiffeisen - Malwettbewerb
“„Meer entdecken“ – unter diesem Motto sind Kinder und Jugendliche
beim 56. Internationalen Raiffeisenwettbewerb dazu eingeladen, sich
kreativ mit den Wundern und Herausforderungen der Ozeane und Meere
auseinanderzusetzen. 
Auch dieses Jahr werden sich wieder alle sechs Klassen mit der
Kunstlehrerin Johanna Schwingshackl daran beteiligen. Wir sind schon
gespannt auf die vielen Kunstwerke. 
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Dies und Das von A bis Z

 Faschingfeier  2026
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Vorahnung auf den Frühling...  

Lisa Auer  2A

Sofia Hofer 2B


